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BallderStadtWien .DieAbhaltung
des Balles der Stadt Wienist fürMit¬
nochden3 .FebruarinAussichtgenann¬

Ehrengrab.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.D.Kannicheinstimmigbeschlos¬
sendemverstorbenenk .k .Regierungsrat
KamilleSitteinderAnlagefürdieKuhe
stättenhistorisdenkwürdigerPersönlich,

tenimWienerZentralfriedhofeu .zw.
anderKapellenstraßeeinEhrengrabzu

widmen .

eine freiwillig vermehren¬
DerTodtrathatnacheinemBerichtedes
M .habeder zu gedendenremit¬
genFeuer -undWassermehrin
Kahlenbergerdorf ,sie derzuge¬
denenfreiwilligenFeuer- Vater¬
undRettungsmehrWassermühlen
dieLöschgerechtigungimSinnedes
31 der Praepolizerordnungzur
Wienzuvertragen .Denvonden
Proponentenfür dieGründung
dieser VereinevorgelegtenNatut
werdemit den von Magistratdem
tragten Änderungenzuzustimmung
erteilt .

VierStadtrat.
Sitzungam22 .Dezember.

VorsitzenderV .E .D .Neumayer
M .D .R .beantragt ,daßdie

GemeindeinderOsterreichischen
GesellschaftzurFörderungderMedaillen¬
kunstundKleinlastikalsMitglied
beitete .Aug .

wereine Anfrageder S .R .m.
halte wird dieser Behördemit

alt ,daß die Gemeindeinmit
RücksichtaufdiebestehendenVorschriften

nach weichendie gräbnissender
in denk .k .Krankenanstaltenverstorbenen
durchdieVerpflegsgebürenzudeckensein
nichtin derLageist ,einenBeitragzu
denTodeprikostensolcherLeichezu

leisten .
fürdieHerstellungeinerWasser¬

leitungin SpoliergavillondesVer¬
sorgungsauseszu1665worden1700l .
für dieRestaurierungverschiedener
Bilder in historischenMuseumder
Stadt Wien118bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Gott¬
bauer ,wird das HausAlsorge
Marktpasse,dessenAreaperca151
QuadrateterzumgrößtenTeilein
denStraßengrundderdurchzuführen
denFechtergassefällt ,umdenPreis
von 22000 .eingelobt .

fürdieInstandsetzungu .Verbesserung
derHeizanlageimstädtischenVolksbad
Hoferstadt strengasse 50 worden400
kronenbewilligt .

dieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeimHauseAlter¬

pras 45 per ca 767Quadraliter
wiedermit50Kronen ,perquadameter
festgesetzt.

Dr .Wessels zu ge¬
migen ,daßanläßlichderKreuzung
der k .k .StaatsbahnlinenWen¬
SalzburgundVerzing ,Hetzendorfu .
der Wientalineder Stadtbahnmit
städtischenKabelleitungenimZuge¬
der ZehntergassedannderStaats¬
benen Penzing Hetzendorfmit
städtischenKabelleitungenimZugeder
Kuhstraße,Bragsgasseu .Speisinger,
strafeam13 .BezirkdieüblichenReverse
ausgestelltworden .( Aug. )

furdieHerstellungeinerstadtheit
in VerbindungderstädtischenStraßen¬
ohn vomMäringer Gretezur

Bisdorferstrafe unter er¬
nützungdervorhandenGeleisewerden
18000Kronenbewilligt .

M.habebeantragtalsAuskungs¬
ravonderneuerrichtetenFilialebrei¬
tenfeldder Berufsteuermehrdievom
Gürtel ,derThaliastrasse,festgasse
dingerstrasse Bergsteiggasseund
SorgerstraßebegrenztenTeiledes16.
und17 .Bezirkesunddenunmittel
barangrenzendenTeildesS .Bezirkes
zu bestimmen .( Aug.

für denBezirkLeopoldsterwird
ein Mehrbezugvon1000Kubikmeter
Geborgsschlagelschafterbewilligt.

M.HörmannlegtdieSchlußrech¬
nungüberdie Herstellungder
elektrischenBeleuchtungsanlageim
SchlachthausezuSt .Märzvor .DieGe¬
samkostenstellen sichauf1073360.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdderAbleitungderRealität
PenzingMeiselstrasseZ .795u .1459
auf 2 Baustellenzugestimmt.

fernerwirddieAbteilungderReal,
aber S .VerAnhalten150aufu .

2 erstellenundderKentitäthitzig
Linzerstrasses .Z .323und37auf4
Baustellengenehmigt.

M .Scherer berichtet überdas
AnsuchendesBürgermeisteramtesvon
Braila in Rumanien ,umzuteilung
einesdortigenGartnerzuStudien¬
zwecken,andesStadtgarteninspektorat
als freiwilligenAssistentenu .bean¬
tragt demAnsuchenfolge zugeben.
der Referenthebthervor ,daßdies
ein neuerlicher Beweisdafürist
dasdie städtischenGartenanlagenin
Wiensich imvorzüglichenZustande
befinden ,unddies auchinauslan¬
dischenGärtenbekanntgewordenist .
dem Antrag wird zugesi¬



WegenSicherstellungderLieferung
Gartenbank,Einsiedlungständen

undFrachtgitternpro1904wirdein¬
allgemeineöffentlicheOffertverhandlung

ausgeschriebenwerden.das die die Ausge¬
staltungdesFriedrichsplatzesim15.
BezirkwirdmiteinemKostenersor,
dernissevon2747genehmigt.

Belohnet ,beantragtanden
letzten3TagenvorWeihnachtenzum
füllenderzurAbfuhrvomFischen
bestimmtenfasseretc .fürdenZentral¬
Fischmarkthochzuellenwassererfor¬
derlichenfallsWientaliasserunent¬
geltlichabzugeben.

Weihnachtsfeier.Gesternnachmittags
handin1 .städtischenWaisenhaus7 .Bez.
Kaiserstraße.92 .dieWeihnachtsfeier
statt .DerselbenwohntenbeiinVer¬
tretungdesBürgermeistersG.A.
mann ,Kanonikusder ,fer¬
dieWohltäterdiesesWaisenhauses
Bevorsteherkais .RatWeidinger
samtFrau ,dermagistratischeWei¬
genreferent,MagistratsratDr.Sel¬
sein ,RechnungsratSieber ,et .
ImgroßenPostgalederAnstaltwarendieKinderaufderkleinen
Bühneversammelt ,imSaaleselbst
warenzweimächtigeChristbäume
errichtet ,undaufeinemTischedie
WeihnachtsgeschenkefürdieKinder
geschmackvollarrangiert.Eingeleitet
wurdedieFeiermitdemChor,Wille
Nacht,heiligeNacht,woraufDirektor
BauerdieVersammlungaufdehrehr,
erbietigstebegrüßte,namensder
KinderdemBürgermeisteru .der
Gemeindevertretungsowieinsbeson¬
derdemEhepaareWeidingerfürdie
imverflossenenJahredenKinderner¬
wiesenenVollatendankte,dieKin¬
derzurDankbarkeitaufforderte

RücksichtenvonderLeitungzurück¬diesieerweisenkonnen,durch treteundübergabdanndieLeitungFleißundsittlichesBetragenundderHausesandieBruch.Schwesterndadurch,daßsieGotteswegenauf vomH.Kreuz,indemerdieHoffnungihreWohltäterherabsehen.ImVer¬ausschwach,dieBruch.SchwesterntretungdesBürgermeistersergriff werdendieVertrauen ,dasdiedann G .A .desWort
Gemeindeverwaltunginseisetzeu.inlichedieFürsorgederGemeinde¬desseiauchschonbeiderVerwal¬aufdemGebietederWeisungstigetungderStadtWaisenhausesinschilderte ,denBurgermeisterals glänzenderWeisegerechtfertigtha¬Kinderfreundpriesunddannin ben,auchhierbestätigen.AndieherzlichenWortendemEhepaarSei¬
KinderrichteteerdieAufforderung,dendinger,welchefürdieseKinderall¬
Schwestern,welchemitliebevollenjährlicheinenSommerausflugveran¬Herzenihnenentgegenkommen,mitstellen ,denDankausspruch.Das gleicherLiebeundAufrichtigkeitWeiterendanktedannderRednerzubegegnen,bravu .fleißigzudemMagistratsratu .Seltsamu. seinunddadurchdieLiebezuver¬demBuchhaltungsreferentenfür gelten.ErberichtetedannüberdieWeisenangelegenheitenRechnungsrat
hocherzigeSchenkungdesGrafenSieberfürihrewieerlohnendeAndrisse,teiltemit ,daserdieMühewaltungKais.RatWeidinger, AbsichthabedieZustimmungdesdertrotzseinesleidendenZustandesGemeindertesvorausgesetztdiezurfeier ,erschienenwar,gabdie AndresseVillaaufderhoherWarteVersicherung,dasserundseineFrauvorläufigfürdieAufnahmevonsolangeihnenGottLiebeu .Gesund¬40bis 50Waisenkindernadaptierenheitschenkt,genunterlassen¬zulassen,sodaßeinTeilderwerden,derWeisenzugedenkenKinderdenSommeraufderhohenu .nachihrenKräftenGuteszuschaffen.Worteverbringenkönnte .DerWil¬EinschloßmiteinemherzlichenWieder¬einemherzlichenAufWiederschenseheninPuckersdorf,MagistratsratbeinächstenChristkindaufderDr.Seltsamversichertesodann,erhabehohenWorteschloßderstadtischevieleAnfallenfür Weisenpflegeim Weisenreferent.NachdemeinMädchenIn -undAuslandekennengelernt .
ingebundenerRededenDankderErhabevielGutesgefundenu .wäreKinderzumAusdruckgebrachthatte,bestrebtgewesen,dasauchbeider richteteKanonitusLukasederanVerwaltungderWienerWaisenhauserdieGrößenundkleinenherzinnigein Anwendungzubringen ;ersei Worte,denAusderFeiermachteabersol aufdieWienerWeisen, einWeihnachtsgedicht,daseinzweiterhäuser,weildieselben,ohnedaß MädchenvortragundinwelchemmansichdenVorwurfderSelbstüberinsbesonderedesBürgermeistersu .hebungmachenwurde ,wirklich zumSchlussedesKaisersgedachtwurde.mustergiltigseien .Erdankte,sodannIndashochaufdenKaiserstimmtediedemDirektorBauerinherzlichen

Versammlungbegeistertein ,woraufWortenfürseineFürsorgefürdie
Kinder,dernunmehrausPrivat .DieVolkssengelungenwurde.
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ter WienerKommunalhabender
undStädtischesJahrbuchfürdasJah¬

1904ist in 42Jahrgangsoebener¬
schienen.DasBuch,wiealljährlich
vonPaul Germgeschmackeltund
sauber,ausgestattetundauchinVor¬
lagedieserDruckereiweisgegen¬
überdieletztenJahrgangwieder
bedeutendeErweiterungenaus .Es
bildetsichimmermehrzueineman¬
erlässlichenHandbuchaufdemGe¬
derGemeindeverwaltungheraus.
VerindemVerzeichnissederBeamten
etc .istherervorAlleindieGeschichts
u .Personal-VerteilungderMagi¬
strats ableitungen,sodaßmanaus
demKommelkalendernichtblos
die Verteilung der Banntenin
denBezirksamen,sondernauchda¬
die denMagistrats-Abteilungen
ersehenkann ,u .gleichzeitigauch,
welcheGeschäftejederAbteilung
zukommen.Nuraufgenommen,inder
Verzeichniserscheinenauchzumersten

MaldieBeamtendesstädtischen
Elektrizitätswerkes ,dieBeamten
derBezirkskalaster,Ersämtliche
BautederstädtischenStraßenbahren;
der Vorzeichnisder Beamtendes
Arbeits -undDienstvermittlungsamer
habendurchdieAufnahmederHilfsbe¬
antinnenin denDienstvermittlungs¬
stellennatürlicherWeiseeineErwei¬
terungerfahren.Diegeschicklichen
BeitrageenthaltenHeuer,deshistorische
ZeitbilddieTürkenvorWien1683
vonFriedrichvonRadler ,dasdurch
seineAufführungin derObgege¬
Aren,imenglischenGarteninMa¬
bekanntist .

VereinderBeamtenderStadtWien¬
Indergestrigenzahlreichbesuchten
außerordentlichenGeneralversammlung

welcheimSitzungssaatver¬
Rathauseslegtewordenhastmit
Simmeinhelligkeitgewaltgung
PräsidentenMagistratsSekretär
KarlHanisch,zumvonWie-Prä¬

Bauer Hans u .
zum2 .VicepräsidentenRechnungsrat
KarlErben.DieVerkündigungdes
Wohlergebnissenwurdemitfreun¬
schenBeifallaufgenommen.Mitwar,
menWortengedachtederVorsitzende
PräsidenthanischderhoheVer¬
dienste,dasichderbisherigePräsi-¬
denRechnungsratSieberundder
bisherige1 .VicepräsidentBaurat
Bruschet ,umdenVereinerworben
haben .DieVersammlungerhobsich
zumZeichendes Dankesvonden
Sitzen .Sehranregendundin
mustergiltigerwürdigerFormvor¬
lief dieBeratungundBeschlus¬
fassung über den vomVereins
vorständeeingebrachtenEntwurf
einervollständigenÄnderungder
Satzungen,wodurchdieselbeneine
moderFassungerhalten .Als
BerichterstatterfungierteKonscriptions¬
amts-KommissärHeuel .DieVersam¬
lungnahmdie AntragederLeitung
zumgroßenTeileinstimmigan .Im¬
sichtlichdesUnterstützungsfondesfür
hinterbliebene,nachstädtischenBran¬

ten wurdemitüberwiegender
Mehrheitbeschlossenn,diesbezügliche

Bestimmungenin dieSatzungennicht
aufzunehmen.DerGedankederGrün¬
dungeiner eigenenSterbekasse
fürdiestädtischeBeamtenschaftan¬
Grunddes§ 3derSatzungenscheint
mir mehrAussichtaufVerwirckli¬
chungzufinden .MitWorteninnigen
DankesfürdasWohlwollen,welches
Gemeinderats-undMagistrats-Pra¬

sidium ,vor allem desBurger¬
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die trate BraunisundOppener,
dieGemeinderateFranzGrafundSchwer,
MagistratsdirektorDr .Reiskocher
RectoberbuchhalterKönig,Magistratsrat

Allmann ,ferner von derdie
derstadtischenStraßenbahnenDirektor
Spängler ,mitdemAbteilungsvor¬
standDr .ReusBetriebsleiterfra¬
desInspektordiegestreiche
Oberbachu .bedienstederStraßen¬
bahnen ,mitFamilieetc .Pünktlich
um5 UhrerschenBern .Dr .Bürger
in gleitungdesObermagistratsrates
Appelund wurdevon derMusik¬
Regiltederstadt .Straßenbahnbediensteten
begrüßt,dieinderMittederhalte
aufgestelltemächtigeChristbaumer¬
strahltin elektrischenLichteder
SpanderdanktedemBurgermeister
für dieÜberlassungderVolkshalteu .
rausdaraufhin ,daßseit demJahr
1865,dembestandederStraßenbahren
sichkeinVorgesetzter,sowerBand
finger gefundenhabe ,derden
BedienstetenauchalsFreundnäherge¬
tretenist ,derdieFreudenu .Leiden
des Daseinsmit ihnenheilt

KondukteurKraftsprachnamens
derBedienstetendemBurgermeister
denwärmstenDankfür seinVater¬
lichefürsorgeausu .schlossmiteinem
hochauf denselbenderMänner¬
GesangvereinderstädteinStraßen¬
bahnenbrachtedenChor ,dasistder
tag die HerrnzumVortrag ,worauf
m.Dr .BürgerdieBeteilungvor¬
nahm.120Kinder ,60Knabenund60
Mädchenwerdenmitjeeinem
ganzenAnzugu .Schwerkbeteilt .
AußerdemerhaltendieMädchen
nocheinenSchael(geschendetvon
denBemeinenderStraßenbahnen
u .ein ReticulSchandernFran¬

Korn ,ferneralle KinderBücker
SchraderRosetzteKrone ,be¬

Siegel ,
Haak ,Wurst boda ,Er
FleischwarenScheidl ,Mayer,
Pfeiler Ringe ,auf Bittenmit
Figuren Lesaria u .Leonardo
Hafer Glogar ,WollRützel
Windischberger ,Bahr ,Tabor .
ChokoladeBäckerPischinger )
Namensder Kindedankte einMäd¬
chenin einemGedicht .Sodann
fangendie KinderdasWeihnachts
Stille Nacht ,u .heiligeNacht ,und
Tannbar ,NamensderFrauen¬
KollekedankteFrauWesseldem
BürgermeisterdemDoktorder
Straßenbahnen ,denBrantinnen
der Straßenbahnen soallen
Gönner .ZumSchlußespracham
Dr .Krüger .Erführteaus :Esist
hervorgehobenworden ,wiesollen
keinWeihnachtsfeierveranstalten,
sondernjeder einzelneKindzu
Hauseaufsuchenundesbeschenken.
Ichhaltedasnichtfurpraktisch,Worum
sollen wir den Kindern unduns
die Freude nehmen ?Dastiefen
Eindruckes,deneinsolchesWeihnachts¬
fest hervorricht ,kannsichniemand,
dernichtzumViereherabgesunkensei ,
ermehren .DerBurgermeisterfordert
dieKinderzurDankbarkeitauf ,die
sie dadurchbeweisenkönnen ,daß
inrechtfleißiglernen ,denEltern
folgenu .rechtbranseien .Erhabt
dannanerkennenddie Werdender
FrauKollegtehervoru .wünscht
dannallen versammeltenfröhliche
WeihnachtenundglückseligesNeues
Jahr Morgeninsbesondere ,schlecht
Bürger ,recht vieleJahrgäste
dieStraßenbahnenbenützen .Ermeh¬
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